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Aufgabe 1: Sei P ein einfaches Polygon in R2. Ein Eckpunkt v von P heisst reflexiv,
wenn der bei v anliegende Innenwinkel größer als π ist.

a) In wieviele Teilpolygone muss ein einfaches Polygon mit k reflexiven Eckpunkten
durch Einfügen von Diagonalen mindestens zerlegt werden, damit jedes der so ent-
stehenden Teilpolygone konvex ist? Begründe Deine Antwort.

b) Begründe: Jede Triangulierung eines einfachen Polygons mit k reflexiven Eckpunk-
ten kann durch Entfernen von Diagonalen in eine Zerlegung aus konvexen Teilpoly-
gonen überführt werden, die aus höchstens 2k+ 1 konvexen Teilpolygonen besteht.

(2+3 Punkte)

Aufgabe 2:

a) Begründe: Jedes einfache Polygon mit k reflexiven Eckpunkten kann durch Pseudo-
Diagonalen, d.h., durch Diagonalen, die von einem Eckpunkt zu einer Kante verlau-
fen und dort einen neuen Eckpunkt erzeugen, in bis zu k + 1 konvexe Teilpolygone
aufgeteilt werden. Beachte: Pseudo-Diagonalen dürfen auch einen Endpunkt auf
bereits erzeugten Pseudo-Diagonalen haben.

b) Begründe: Für eine Kunstgalerie, deren Grundriss aus einem einfachen Polygon
mit k reflexiven Eckpunkten besteht, sind k Kameras zur Überwachung hinreichend
und für bestimmte Polygone auch notwendig.

(4+3 Punkte)
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Aufgabe 3: Zu einem Baum T ist eine Kante e = (v, w) genau dann eine zentroide
Kante, wenn T durch die Entfernung von e so in zwei Teilbäume Tv und Tw mit Wurzel
v bzw. w aufgespalten wird, dass gilt:

|Tv|, |Tw| ∈
[⌈
|T |
4

⌉
,

⌊
3|T |

4

⌋]
.

Hierbei sei |T | die Anzahl der Knoten von T .

Beweise die folgenden Aussage:

Jeder Baum vom Grad ≤ 3 mit mindestens zwei Knoten enthält eine zentroide
Kante.

(8 Punkte)
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